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Dem Srabe,
@er Body- Sdelgebobrnen Sraven,

SROVES |
$Dilippinen ghfab'efbm |

Saindin,
acoodenen Spenein,

Welche bett 26. Seprembr. 1752,
&in ibrem Belofer fanfft und feelig verfchied,

1nd hievauf dew 29, defelben ju ihrer Rubefidtte gebracht rwurde,
YDollte

Duedy nachftehende Seilen

Sin @encfmabl iheer Siche annod) fEifften,

Seren
Wetuiibt hinterbliebene Schiefier,

Soupfa Mavia von Guldyen, geb, Spenerin.

MEIITINT G2

b4
Drudts Sohann Gunher Scheidemancel, Fuef, Cnd)ﬁ DofBudydr.
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%) G\ Deren3dctlichFeit ficy fonft wm midy be-

i mibte,
i Dern fdhwefterliches Herts von Teew und
Liebe glibte,
1nd die Welt, ertraut dens
. Fiblen©and. :
WVerhangmif! hat die IMadht von deiney
hern Sehhifen,
- Das Brindiif det JTatur und Freundfchafft fchon surifen 2
Lrennt e des Todes ftavcte Hand?
N wobl, gebiickt muf ich den Wechfel nody exfahren,
geg pééaljcc[i) m'icg)tum E@Digb w[l»b @emle i(’[x)egg [Brulgt.
ap_micy nicht mit Dir, bep unglei ern
Mein Dich beviihrend Grab verfthlingt ! o,




ridht Liebt idh) Dich ja blof, mweil uns ein Blut verbande,
Qidyt [ehaste ich Dich nue, weil man Didy fehiitbar fande;
o§ens blicbe der Natur, und Die, der Sugend, Sduld.
aBag meitter Liebe nod) iel weitre Schrancien fesite,
aBar Cintradyt, und BVertvaun,und Umgang, dieid) fihatites
gBav die um midy beforgte HDuld.

Hat diefe Adhtung Div nidht reiendlgnug gefdhicnen,
Durdh thre Davee midy, einft tecbend, nod 31 frenns
©o tibevseuge midy ! twie Funt idy e8 verdienen,

Unt ibrec [nger 98erth su fepn 2

igu weiftja, twie idy mit nie abgeFehrten Ttiche

Bon Jugend auf, nody fern, Div sugethanverbliche,
Lind endlich liefe ich Ort, Freund und Vaterlanp. ,
S Hoffuung , meinen Stab in eudy, gemablren Gtinder,
9in Deinem SRNANM, und DL, veraltend einft, §u finden,
Boll Hoffinung, die miv foih verfhmwand! ?
Bald hob die Ewigleit ihin iber Welt und Sterne,

Und liefe ifur dertlahet den 2Wedyfel nic bevewn.

Bon Andermwandten blof, warft Dt nun in der Fevne
Meein Wunfth, mein Rath, und Svoft allein,

Der Hinutel fab e auch, toie wiv fit feren Tagen
Go manche Laft, veveint, erleichtert eb getragen,
Wie mandye Nddhee wir, wnmuns trew, durdhgemwadt.
Cin fiif Gedacytmip war ein Srug an jeden Morgen,
Cin mitgetheilter Rath serfthlug das Heer der Sorgen,
Das unfer Sufprudy leicht gentacht.
@in Herte fchonete das andre bey dem Lepde,
U e8 bey eigien Gram nicht mit gevibee su febns

tur jeder eigue Quit war beider treue Freude:
Und diefed Bundmip foll vergehn ?

0. Sener Hoffung Reftden SintcFens Tod aclafien,
Gicht iett mein thranend Aug den Sdyoof der Sede faffen,
Didy, febywwefterliche Bruft vermandelt indeu Staud,
Bermapfet it dad Daup, wo idy dicy fonfren griifte,
Shonr, trewe Lippen, die ich bormabls avtlicy fifte,
Gdyon werdet ifyr der Wiirnier Kaub! ;
Das Schictfaal wiflg. Deitt Tod oll mich surerft betribetr,
Das Schictfaal, defen Flebn Fein angfilichy Fleben beugt.
34, tdre deine Tvew mit ubefandt geblichen,

Go todve miv dein Tod wob! leidht!




Dody diefed iff der Weg, et it betreten nifen.

Seit, uneuh, Kranctheit , muv beftimmen unfern Fifen

Dent einen weiten Schritt, den trifft fein Fall noch heut.

Bobl dem, der, weil er iff, fein bald verblihend Leben,

Dem ungemepnen Jiel des Funfitigen, evgeben,

Det dringt feoh in die CivigFeit.

Und fo flarbft, Sehivefter, Du, svar udem Schmers
et Deitten

Dief totivet der S%rancfbest Oifit, das durch den Torper

rang.
Dody unfer bsder BDlick fieht didh felbf Bey dem Weinen
S QWonne ohne Untergang.

Uniterblich fohoner Geift! befrept von Srant und Lenbe,
eniche denn dad Glict der miv erborgnen Freude,
Das Didy in folser FRub vorito feelig vubrt.

Vergip nun alle Oual, die Du hie uberfranden,

Bif meinen Seift 31 Dir, ausd cdepeclidyen BDanden,
Gin fanffter Sod, wic Deiner, fiprt.

Bif id) vor SOttes Thron midy feelich audh exfrene,
MWo unfre Liebe fich Hecneut und fhdner grift;

Bif dabin bleibet miv Deitt Bild, und Oeine Trete

Gin Sroft, dev unvergeflich ift.
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Bey

Dem Srabe,

@er %od) %belgcbobmm raven,

fer fanﬁt und feeltg nerfcb:eb

L lben 3u ifrer Rubefidtte gebradyt surdey
YDollte

: nachftehende Jeilent

Eihrer Sicbe annod) fifften,
Seren
interbliebetie Scwefier,

n Giilchen, geb. Spenerint.
o

R R R
B deidemaniel, Fred, Cad)ﬁ HofBudsdr,




	Bey Dem Grabe, Der Hoch-Edelgebohrnen Frauen, Frauen Philippinen Elisabethen Zinckin, gebohrnen Spenerin, Welche den 26. Septembr. 1752. Jn ihrem Erlöser sanfft und seelig verschied, Und hierauf den 29. deßelben zu ihrer Ruhestätte gebracht wurde, Wollte Durch nachstehende Zeilen Ein Denckmal ihrer Liebe annoch stifften Deren Betrübt hinterbliebene Schwester, Louysa Maria von Gülchen, geb. Spenerin
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